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Intelligem⸗Comtoir im Vosthause. 
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4. Montag, den 5. Januar 1846. 


Angekommene Fremde vom 2. Januar. 

Hr. Uhren- und Juvelenhaͤndler Röhrig a. Dahlen, He. Portraitmoler Liebe 
aus Marienwerder, die Hrn. Eifenwaarenhäudler Kruſe und Menke aus Siebach, 
Lim Hotel de Pologne; Hr. Kaufm. Garfti a. Hamburg, J. im Hotel de Paris; 
Frau Generalin v. Wegierska aus Rudki, Hr. Inſp. Neumann aus Gr. Rybno, 
Herr Oberamtmann Hildebrandt aus Dakow, Herr Gutsp. Hildebrandt aus Gnin, 
Herr Commiſſarius Szepkowski aus Skape, Herr [Prediger Kutner aus Witkowo, 
l. im Hotel de Berlin; die Herren Gutsbeſitzer v. Liebermann aus Schleſien, 
v. Roznowski aus Sarbinowo, die Hrn. Kaufl. Möller a. Rheydt, Nickel a. Berlin, 
Rumpel a. Aachen, l. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Kaufm. Cohn a. Wollſtein, 
I. im weißen Adler; Hr. Grundherr Baron v. Beeß aus Gollizien, l. im Bazar; 
Hr. Eiſenbahn⸗Ingenieur Burkert aus Breslau, die Hrn. Gutsb. v. Kaminski sen, 


und Gebr. v. Komiuski aus Skulczewo, J. im Hotel à la ville de Rome; Hr. 


Landrath v. Wrochen aus Ohlau, Fraͤulein Hauels, Gouvernante, aus Koſten, Hr. 
Aktuarius Buſſe aus Bogdanowo, I, im Hotel de Baviere; Hr. Gutsb. v Brze⸗ 

zanski aus Czochurki, l. im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. Buſſmann aus Obieczki, 
Hr. Holzh. Giernte aus Zaleſie, l. im ſchwarzen Adler. 2 


* * 
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1) Bekanntmachung. Der Parti⸗ 
kulier Julius Adolph Gottfried (Gottlieb) 
Buſchke iſt Erbe ſeines am 9. Oktober 
1837. zu Poſen verſtorbenen Vaters Gott— 
lieb Buſchke geworden. 


Durch die gerichtliche Urkunde vom 
28. April 1843. hat er ſein Erbrecht 
an den Eutsbeſitzer Leon Mas kowski für 
2100 Thaler verkauft, für welchen Kaufz 
preis nebſt Zinſen das Gut Zawory ver⸗ 
pfändet worden iſt. g 


Die Ausfertigung des Kaufvertrages 
vom 28. April 1843. hat der Julius 
Adolph Gottfried Buſchke verloren Auf 
feinen und der Ceſſionarien — des Thor 
mas Sylveſter Pawicki, der Kaufleute 
Abraham Peiſer und Arius Brandt — 
Antrag werden alle diejenigen, welche an 
die verloren gegangene Urkunde als Ei— 
genthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder 
ſonſtige Briefs inbaber Anſpruͤche zu ma⸗ 
chen haben, hiermit aufgefordert, dieſel⸗ 
ven fpäteftend in dem vor dem Herrn Re⸗ 
ferendarius Henke in unſerem Inſtruk⸗ 
tions-Zimmer auf den 4. Februar 
18 46. anberaumten Termine bei Vers 
meidung der Präflufion und Auferlegens 
eines ewigen Stillſchweigens anzumelden. 

Poſen, am 3. Oktober 1845. 
Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 

I. Abtheilung. 


— — z 


Obwieszezenie. Partykularz Ju- 
liusz Adolf Bogumir (Bogumil) Bu- 
schke stat sig sukcessorem. ojcaswego 
Bogumita Buschke na dniu g. Pa- 
Zdziernika r. 1837. w Poznaniu zmar- 
lego. : 

Dokumentem sadowym z dnia 28, 
Kwietnia r. 1843. $przedal tenze pra- 


wo spadkowe swe na rzecz Leona 


Mastowskiego dziedzica za 2100 tal. , 
wzgledem kiöre] te summy kupna 
wraz z prowizyami dobra Zawory za- 
stawionemi zestaly. 

Expedyceya ukladu kupna z dnia 
28. Kwietnia r. 1843. zgubil Juliusz 
Adolf Bogumir Buschke, Na wnioe 
sek tego2, oraz cessyonaryuszöow — 
Tomasza Sylwestra Pawickiego, kup« 
co Abrams Peiser i Aryusza Brandt 
— W i wajz sie niniejszem wszyscy, 
ktörzy do zagubionego dokumentu 
jako wlasciciele, cessyonaryusze, za- 
stawnicy lub dzierzyciele pretensye 
ro$ci& moga, aby takowe najpöZniej 
w terminie na dzien 4. Lutego 
r. 1846. zrana o godzinie 10. w nae 
széj sali instrukeyjne) przed Ur, Hen- 
ke, Referendaryuszem, wyznaczonym, 
pod uniknieniem wylaczenia i naka- 
zauia wieczuego milczenia podali, 

Poznan, dnia 3. Pazdziernika 1845, 

Kröll. Sad Nad-Ziemianski, 
Wydzialu IL 


W. 


x 
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2) Ediktalvorladung. Nachdem 


über das Vermdgen des bieſigen Kauf⸗ 


manns Moritz Markenſtein durch das Er⸗ 
kenntniß vom 11. Oktober d. J. der Con⸗ 
curs erdffnet worden iſt, wird zur Anmel⸗ 
dung aller Anfprüche an die Maſſe ein 
Termin auf den 16. Maͤrz 1846. 
Vormittags 10 Uhr vor dem Referenda— 
rius Herzberg in unſerm Inſtruktionszim— 
mer anberaumt. . 

Alle unbekannten Gläubiger werden 
aufgefordert, ſich perſdnlich oder durch zus 
laͤßige Bevollmaͤchtige, wozu ihnen die 
Juſtiz-Commiſſarien Douglas, Brachvo⸗ 
gel, Weimann, Gierſch und Moritz vor⸗ 
geſchlagen werden, einzufinden und ihre 
Forderungen anzumelden und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſen. 


Die Ausbleibenden werden mit ihren 
Anſprüchen an die Maſſe präcludirt und 
wird ihnen gegen die übrigen Glaͤubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 

Poſen, am 17. November 1845. 
Königl, Ober-Landes⸗ Gericht. 

I. Abtheilung. b 


3) Ediktalcitation. Ueber den 
Nachlaß des am 27. September 1843 
zu Mogilno verſtorbenen Landraths Karl 
Friedrich von Kuhlemann iſt heute auf 
den Antrag der Beneficial⸗Erben der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet. 


Der Termin zur Anmeldung und Aus⸗ 
weiſung der Anſprüche an die Maſſe ſteht 
auf den 28. Januar 18 46 Vormit⸗ 


Zapo em edyktalny. Gdy nad ma- 
jatkiem Moryca Markenstein, kupca 
tutejszego, wyrokiem z dnia 11. Pa- 
Zdziernika r. b. konkurs otworzonym 
zostal, wyznacza sig termin celem 
podania wszystkich pretensyj do massy 
na dzien 16. Marca r. 1846. 
zrana o godzinie 10, W naszej sali 
instrukeyjne] przed Ur. Herzberg, 
Referendaryuszem. 5 

Wzywajasig wSZySCy nieznajomi 
wierzyciele, aby sig w takowym osobi- 
seie lub przez dozwolonych pelno. 
mocniköw, na ktörych im sig Kom- 
missarze sprawiedliwosci Douglas, 
Brachvogel, Weimann, Giersch ı 
Moritz przedstawiaja, zglosili i pre- 
tensye swe podali. oraz rzetelnos6 
takowych udowodniali, 

Niezglaszajacy sig zostang 2 pre. 
tensyami swemi do massy wytaczeni 
i wieczne im milezenie przeciwko dru- 
gim wierzycielom nakazan&m bedzie. 

Poznan, dnia 17. Listopada 1845. 

Krol. Sad Nad-Ziemianski, 

I. Wydzialu. 


Zapozew edyſtalny. Nad pozo- 
staloscig zmarlego w Mogilnie na dniu 
27. Wrzesnia 1843. r. Karola Fry- 
dryka de Kuhlemana, Radacy Zie · 
miarıskiego, zostal dzis na wniosek 
sukcessoröw beneficyalnych otworzo- 
ny process spadkowo-likwidacyjny. 

Do zameldowania i usprawiedli- 
wienia wszelkich pretensyj do massy 
tego2, jest termin wyznaczony na 
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tags 11 Uhr vor dem Hrn. Deputirten Ober: - 


Landesgerichts-Aſſeſſor von Vangerow in 
unſerm Juſtruktionszimmer an, zu wel— 
chem die unbekannten Gläubiger des Ge— 
meinſchuldners unter der Warnung vor⸗ 
geladen werden, daß der Ausbleibende 
aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig 
erklaͤrt und mit feinen Forderungen nur 
an dasjenige, wos nach Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe etwa noch übrig bleiben möchte, 
verwieſen werden wird. 
= Bromberg, den 4 Novbr. 1845, 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht. 
I. Abtheilung. 


(früher Nr. 3. und ſpaͤter Nr. 


Ediktal⸗Citation. Auf dem der Wittwe Anna 
den Erben des Knopfmachers Franz Meinh 


dzien 28. Stycnia 1846. r. zrana 
o godzinie IT, przed Ur. Vangerow, 
Assessorem Sadu Gtownego, w izbie 
nasz ej instrukeyjnéej, na kıören wie- 
rzycieli diuZnika wspölnego pod tem 
zapozywajg sig zagroteniem, Ze nie- 
Stawa)acy zostanie uznanym Za utraca- 
jgcego mies moggeychpraw pierwszen. 
stwa i li tylło pretensy ami semi do te- 
go bedzie przekazany m, co Sig 2 massy 
zostanie po zaspokojeniu wierzycieli, 
ktörzy sig zglosza, 

Bydgoszcz, unia 4. Listopada1845. 
Kröl.Glöowny Sad Ziemianski. 

‚Wydazial 1. 


Caroline Sedelmeyer und 
ard Sedelmeyer gehoͤrigen sub Nr, 128. 


134) des Hypothekenbuchs zu Bromberg in der 


früheren Jeſuiten- jetzt alten Pfarr⸗Straße belegenen Grundſtücke haften Rubr. III. 
Nr. 3. 1400 rtlr. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder für Frau Kammer-Aſſeſſor Bauer zu 6 
Procent Zinſen und halbjaͤhrige Auftündigung; eingetragen auf Grund des zweiten 


Exemplars des Kauf-Contractes vom 


19. Februar 1805 ex decreto vom 24, Fe⸗ 


bruar 1805. — Nach Behauptung der Beſitzer iſt die Poſt bezahlt; es kann jedoch 


beglaubte Quittung des rechtmaͤßigen letzten Inhabers der 
werden, weil die Frau Kammer⸗Aſſeſſor Bauer geſtorben und 


Poſt nicht beigebracht 
der letzte Inbaber der 


Poſt nicht bekannt iſt. Es werden daher auf den Antrag der Beſitzer des Grunde 


ſtuͤcks der Inhaber der oben bezeichneten Poſt, deſſen Erben, 
die ſonſt in ſeine Rechte getreten find, hierdurch 


terminum den 27. April 1846. 


Ceſſionarien oder Alle, 
zur Anmeldung ihrer Anſprüche ad 


Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten, 
Herrn Oberlandesgerichts-Referendar Kauder unter 


der Warnung vorgeladen, daß 


die Aus bleibenden mit ihren etwanigen Reol-Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck werden 
praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, auch die 
Loͤſchung der Poſt auf Grund des rechtskraͤftigen Praͤcluſtons-Erkeantniſſes — ohne 


Production des Juſtruments — demnaͤchſt 


wird bewirkt werden. 


Bromberg, den 10. December 1848. 
Adnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


— 
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5) Bekanntmachung. Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub A. auf⸗ 
geführten Weſipreußiſchen Pfandbriefe, die heute durch das Loos zur baaren Einlb⸗ 
ſung beſtimmt wurden, inaleichen ſaͤmmtliche auf dem Rittergute 
Quiram, Schneidemühler Landſchafts⸗Departements 

noch haftende Pfandbriefe obne alle Ausnahme, welche Seitens des Pfandbrief 
ſchuldners gegen baare Abzablung gekündigt ſind, ſo wie der einzelne Pfandbrief 

letrunke Nro. 16. à 75 Rtlr., Schneidemuͤhler Departements, \ 
welcher zum Umtauſch gegen einen andern gleichhaltigen Pfandbrief beſtimmt iſt, 
werden auf Grund der Allerhoͤchſten Kabinets Order vom 24. Februar 1838 (Ge⸗ 
feßfammlung pro 1838 S. 94.) hiemit oͤffentlich aufgerufen und die Inhaber der⸗ 
ſelben aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im koursfͤͤhigen Zuſtande nebſt laufenden 
Koupons auf ihre Koften unverzüglich und ſpaͤteſtens bis zum 15. Mai 1846 der 
Landſchaft einzureichen und dagegen die Zahlung des Rominal-Vetrages der auf 
Baarzablung gekündigten Pfandbriefe nehſt Zinſen bis zum 1. Juli 1846 oder für 
den zum Umtauſch beſtimmten Pfandbrief einen andern gleichhaltigen Pfandbrief in 
dem nächfifolgenden, den 1. Juli 1846 anfangenden Zinszahlungs-⸗Termine i in Em⸗ 
pfang zu nehmen. Wird die Zahlung der baaren Valuta oder die Empfangnahme 
des Erſatzpfandbriefes nicht am bieſigen Orte und bezüglich bei der Provinzial-Land⸗ 
ſchafts⸗Direktion zu Schneidemüuhl, ſondern bei einer andern Weſtpreußiſchen Depar⸗ 
tements⸗Londſchafts⸗Kaſſe gewünſcht, fo muß dieſes vier Wochen vor|dem Zahlungs, 
termine angezeigt werden. Sollte die Zahlung der Valuta der in dem Verzeichniſſe 
sub A. benannten Pfandbrieſe ſogleich bei deren Einlieferung gewünſcht werden, ſo 
wird dieſe ſofortige Zahlung jedoch nur mit . bis zum Tage der Depoſition und 
nur von hier aus erfolgen. 


Werden die vorſtehend gekündigten Pfandbriefe nicht bis zum 15. Mai 1846 
der Landſchoft eingereicht, ſo haben die Inhaber nach der Allerhoͤchſten Kabinets⸗ 
Order vom 11 Juli 1838 (Geſetzſammlung pro 1838 S. 366) den daraus eut⸗ 
ſtehenden Zinſenverluſt und Verzug bei der Zahlung der Valuta oder Extradition 
des Erſatzpfandbriefs ſich ſelbſt beizumeſſen, auch demnächft die Einleitung des vor⸗ 
geſchriebenen Praͤkluſions⸗Verfahreüs zu erwarten. 


Zugleich werden die Inhaber der in dem nachſſehenden Verzeichniſſe sub B. 
bemerkten, bereits früher gegen Baarzohlung gekündigten und noch nicht zur @inlds 
ſung eingereichten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, welche zu wiederholten Molen in 
dem Allgemeinen Anzeiger der Preußiſchen Zeitung aufgerufen ſind, hiemit nochmals 
aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im koursfaͤhigen Zuſtande nebſt laufenden Koupons 


unberzuͤglich zur Einldſung an die unterzeichnete General⸗Landſchafts⸗Dlrecklon eine 
zureichen, weil ſonſt die in den gedachten oͤffentlichen Kündigungen angedroheten 
Nachtheile unfehlbar eintreten muͤſſen. Marienwerder, den 12. Debr. 1845. 
König lich Weſtpreußiſche General-Landſchafts⸗Direction,. 
(gez.) Freiherr von Roſenberg. 5 


A. Verzeichniß 
der am 12. December 1845 durchs Loos zur baaren Einlöſung beſtimmten 
Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 


2 2 | 2 
Z Namen Be⸗ 1 Namen Be zz Namen Be⸗ 
«2 des trag. | „2 des trag. 2 des trag. 
Es Guts. S3 Guts S3 Guts 
* Nthlr. I 8. Rise. *. Nehlr 
I Bromberger Departement. 

2 Brzezuo 600 | 24 Kolodziejewo 1000 14,Oſtrowitt 700 
20 Czyste 300 11Kosciesk 500 23 Piechcin 100 
30 Damrau 25 26 Kruſchwitz 200 17 Stanomska⸗ 

24 Dombrowo 200 15Labyſchin 1000 Wola 1000 
25 Jezewo 1000 | 14 Ludczisko 500 | 20 Tarkowo 500 
20 Kawenczyn 100 | 43 Mieroslawice 400 14 Wolica 500 
15 Groß Kenſau 1000 1 38 Modtyborzyce | 25 

| IL Danziger Departement. 
28 Kalisk und 3 Kohlincz 1000 | 12 Miradau 300 
Bietowo 25 23 Kohlincz 200 | 48 Groß Paglau 25 
135 Klein Katz 100 1 dſeonken 500 | 22 Stendzitz 100 

III. Marienwerder Departement. 

13Grubno 1000 J 25 Lichtfelde und 74 Przeczmno 25 
14 Jablonowo | 200] Guüldenfelde 400] 7\Scharnporft | 800 
16 Kantylla 25 12 Mosgau 500 11, dito 200 
SKoſſawiczua 100 1 Nielub 1000 I Trzebez 1000 


27 Lantenſee 300 1 3 Oſtrowo 100 21/Wielkalonka 500 


25 Namen | Er z Namen Be⸗ 2 Namen Be⸗ 
2 des trag. | 2 des trag. |” 2 des trag. 
S3 Guts i 25 Guts. SE Guts a 
8. N Rihlr. Nihlr. ] 8. Nthlr 
IV. Schneidemühler Departement. 
6Appelwerder | 500 | 28/Groß Klonia | 500 2 Runowo 1000 
14 Dobryn 1000 18 Kruszewo 9:0 1122 Somostrzell 1000 
43\Grodolin 600 108 dito 200 52 Stibbe 25 
146ʃHoffſtädt | 25114 dito 100 
39 Jaszkowo 100 1 65 Margonin 1000 2 


B. Verzeichniß 8 
der durch die früheren Verlooſungen auf Vaarzahlung gekündigten und noch 
nicht zum Vorschein gekommenen Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 


22 Namen Be⸗ 2 2 Namen Be⸗ z Namen Be⸗ 
er: des trag. 1 des trag. | „= des trag- 
8&3 Guts. S Guts. El Guts. 
8 Nihlr. & Nihlr. 2. Icsxthir. 
I. Bromberger Departement. 
12 Bielawy 500] 7Komaszyce 500 4 Piechcin 1000 
29. Bonkowo 500 15 Leng 600 44 Rojewo 1000 
1 Cieslino 1000 [100 Lipie 2⁵ 29 Samoklens 100 
31 Dombrowke 25 1 Lonkoczyn 100 255 Schubin 300 
2] Guoina 1000] 7Lubſee 200 | 26 Szewno 25 
27, dito 700 11 Lusßtowo 400 [193 Wierzbiczano 500 
15 Hammerftein | 300 40 Mamlitz 500 12 Wierzchoslawicef 25 
27 Jankowo 300 | 17 Mierzwin 500 | 24 Wieszyce 500 
47 Kachtlowo 25 10 Peierkau A. 1001 
II. Danziger Departement. 
20 Varlomin 75 I7ohling 25 14 Nockoczyn 25 
7 Klein Golmkauſ 100 0% Krockow 1000 55 Groß Turze 25 
21 KTamlau 300 25Vocken 75 29 Alt⸗Vietz 25 
7KKiſtowo 751 9Palubin 100 | 26 Wojanow 300 


* 


2 2 Namen | der z Namen Ve⸗ 22 Namen | de 
32 des trag ce des trag. | „= des trag. 
S 2 Guts 8 Guts. S Guts. 
& Nthlr.] 8 Nthlr. 1 & . 2 
III. Marienwerder Departement. 
150 lein Bandtfen] 75 41Lautenſee 100 14 Sarnowo 75 
66 Bartoszewice 200 35eiſtenau 100 75K lein Tromnauf 75 
110Battlewo 25 43 Litiſchen 100 861. dito 25 
20 Brzozowken 200 | 95 dito 500 23 Wielkalonka | 500 
72 Chelmonie 25 121 dito 100 15 Wond yn 200 
130Gorczenica 100 J 66/Lopalken 75 33 Wybcz 300 
4 Gryezlin und 1. 43%Eunau 25 5 Zawda C. 100. 
Kopalin 100 121 Melno 300 26 Zyglond 25 
58 Gzyn £ 25 Pelerwitz 100 


AIV. Schneidemühler Departement. 


208 bp 251 49. Groß Klonia 500 54 Samocihn 100 
21 Dobieszewo 10% 84|trusjewo 500 610 Slupowo 25 
123ʃ/Filehne » 900 | 91] ?obfens 200 20 Zempelkowo 000 
1300 Jattorowo 500 Ile, burg 1001 260 dito 1000 


6) Die am 31. December vollzogene Verlobung unſerer Tochter Ulrike mit 
dem Heren Adolph Ezapsfi aus Kozmin, beehren wir uns hierdurch Freunden 
und Verwandten ergebenſt anzuzeigen. Poſen, den 2. Januar 1846. 
Falk Levinſohn und Frau. 
Als Vetlobte empfehlen ſich: Ulrike Levinſohn, 
Adolph Czapski. x 
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(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt“ 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


—— 


N 4. Montag, den 5. Januar 1846. 


7 Bekanntmachung. Bei der am heutigen Tage erfolgten Verlooſung von 
Poſener Stadt⸗Obligationen wurden folgende Nummern gezogen: 


Ne. 73. über 100 Rthlr, 


162. 
285. 
1158. 
214 
41. 
1252. 
366. 
1351. 
640. 


180. 

762. 
1780, 
1640, 
1485. 
1591. 
1720. 
1624. 


n h M hM e ee 


Die Inhaber dieſer Obligationen werden 


1014. 


# 
= 
= 
® 
2 
3 
= 
= 
= 
2 
2 
= 
8 
2 
2 
= 
. 


100 
100 


n 0 nnen eee ee e ene 


aufgefordert, den Betrag dafuͤr 


vom 5. bis 15. dieſes Monats von der Stadtſchulden Tilgungs⸗Kaſſe auf dem Rath⸗ 
hauſe in Empfang zu nehmen, widrigen Falls der Betrag dafür für ihre Gefahr 
bei dieſer Kaffe aſſervirt, nicht ferner verzinſt und die inzwiſchen bezahlten Zins⸗ 
Coupons derſelben bei der fpätern Auszahlung des Kapitals abgezogen werden. 


In benannter Zeit werden die Zinſen für den Coupon Nr. 42. bezahlt. 


Nachſtehende früher verlooſten Obligationen Nr. 186. über 100 rtlr., N.. 
874. über 25 rtlr. und Nr. 1139. über 25 rtlr, find noch ruͤckſtaͤndig. 
Poſen, den 2. Januar 1846. 
Die Stadt⸗Schulden,Tilgungs⸗Kommiſſion. 


8) Die Verlobung unſerer Tochter Emilie mit dem Kaufmann Herrn Sa: 
muel Jaffé, beehren wir uns Verwandten, Freunden und Bekannten hierdurch 
ergebenſt anzuzeigen. Poſen, den 1. Januar 1846. 
J. M. Mareuſe und Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Emilie Marcuſe, 
Samuel Jaffs. 


9, Dankſagung. Bei dem Abgange der approbirten Hebamme Eva Herrman 
jetzt verehlichten Graͤtz aus der hieſigen Gemeinde, wo fie durch 26 Jahre mit bes 
ſonderer Uneigennuͤtzigkeit treu wirkte und Jedem ohne Ruͤckſicht auf Stand und 
Religion ſtets mit Rath und That beiſtand, konnen wir nicht umhin, derſelben 
unſern verbindlichſten Dank offentlich abzuſtatten und ſie den geehrten Bewohnern 
Poſens als geſchickte Hebamme aufs Angelegenſte zu empfehlen. 

Schwerſenz, den 29 December 1845, a 
= Der iſraelitiſche Corporations-Vorſtand. 

(L. S.) gez. Brodnitz. Baruch. Witkowski. 
Wird hiermit ſeinem ganzen Inhalte nach legaliſirt. 
Schwerſenz, den 1. Jan. 1846. (L. S.) Der Magiſtrat. gez. Buttel. 


10) Ein ſchleſiſcher Forſtmann, welcher ſeinem Fache vollkommen gewachſen iſt 
und ſchon mehrere Jahre die Stelle als Oberförſter verwaltet hat, dies auch ſeine 
Zeugniſſe nachweiſen werden, wuͤnſcht bald oder auch zu Johanni ein ihm angemeſ⸗ 
ſenes Unterkommen. Näheres zu erfahren Bergstraße Nr. 13. 

Poſen, den 2. Januar 1846. N 


110 _SprzedaZ baranéw elektoralnych, ktöre bochodzg od imaciör ezystej 
krwi elektoralnych i od baranow po 60 do 800 tal. kupowanych w Austryi. 
Ceny baranow state poczywszy od 15 do 50 tal. Owezernia wolna od 
wszelkich wad i choröb dzfedziezuych. Dom. Dembno n. W. w powiecie 
Pleszewskim, dnia 1. Styczniz 1846. Stanfskauwy Mycielski. 


1 


12) ‚Syn rzetelnych rodzieöw.majgey ochotg.uczy& sig handlu, 2glosié sie 
moge w handlu towarow moflnych w Rynku. Nr. 48. Ei 


13) Eine zweite Sendung Acht Colmus'ſcher Muff⸗ Muff ⸗Conaſter erhielt die 
Tabak- und Cigarren⸗Handluug von Gebr. Friedlaͤnder, Markt unterm Rath: 
hauſe Nr. 4. und Breslauerſtraße Nr. 30. i 


14) Wildpret!? Die unguͤnſtige Witterung, dle die diesjährigen kleinen 
Jagden behinderte, war daran Schuld, daß ich meiner Inſertion in Nr. 304. der 
Poſener Zeitung nicht genügen konnte. Am Montag den 5. Januar c. komme ich 
beſtimmmt mit einem kleinen Transport nach Poſen. N. Loͤſer jun. 


15) Unſern verehrten Kunden zeigen wir hierdurch ergebenſt an, daß wieder in 
unſerer Brauerei ſehr gutes abgelagertes bairiſches Bier vorräthig iſt, und empfehlen 
ſolches die Tonne à 120 Quart zu 8 Rthlr., 30˙2Flaſchen ſowie 15 Flaſchen zu 
1 Rthlr. zur gefaͤlligen Abnahme beſtens. i 

Poſen, den 2. Januar 1846. Sawinski K Lambert. 


16) Beſten fetten ger. Lachs, fr. Cabliau, Most. Zucker⸗Schooten, felnſten Tafel: 
Bouillon, grüne Pomeranzen und achten engl. Cheſterkaͤſe empfing und empfiehlt 
Joſeph Ephraim, Waſſerſtraße Nr. 2. 


17) Friſche Pfundhefe (à 7 Sgr. pro Pfd.) offerirt 
B. L. Prager, Waſſerſtraße im Luiſengebaͤude Nr. 30. 
18) Mit Herrn Virtel, Direktor der Kapelle einer loͤbl. Schützengeſellſchaft habe 
ich ein Uebereinkommen getroffen, nach welchem ich im Stande bin, an Sonntagen 
Tanzvergnügungen von 4 bis 9 Uhr Abends gegen Entrée von 5 Sgr. zu geben. 
Herren und Damen, die an dieſen Unterhaltungen Theil nehmen wollen, lade ich 
mit dem Erſuchen ein, ſich zeitig bei mir zu melden. Die Vergnügungen beginnen, 
ſobald mindeſtens 20 Paar zuſammengetreten find, wovon ich in dieſem Blatte An⸗ 
zeige machen werde. Damen konnen nur durch Herren oder in Begleitung ihrer 
Eltern eingeführt werden und find frei. 
Feldſchloͤßchen, den 3. Januar 1846. W. Petzoldt. 


— 
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19) Dienſtog den 6. Januar findet im Saale des Höter de Saxe, die erſte große 
Redoute mit und ohne Maske ſtatt. Eutrée-Billets 4 15 Sgr. ſowie Familien- 
Billets à 1 Rthlr. ſind in meiner Wohnung und Abends an der Kaſſe à 20 Sgr. 
pro Perſon zu haben. 5 g "© E. ne 9 En. 


N a > wei 1 ung 
der Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe von der Stadt Liſſa im Frau⸗ 
IE Aus ‚Kteife vom Monat . 1845. 


Istttr. Sar. Di. Vf. Ntlr. Rev. Sor. Pt. 


Weizen der Preuß. Scheſſel zu 


| 24 Gerſten⸗Graupe der Scheffel | 2 2028 — 
16 Metzen 228 35. Rindfleiſch das Pfund Preuß. 

Roggen dito „ 127 9 Gewicht 2 6 
Große Gerſte dito. . 1/20— Schweinefleiſch dito . 3 6 
Kleine dito ——— I Hammelfleiſch dito. . 28 
Hafer dito 1 3) 4] Kalbſleiſch dito 5 2 6 
Erbſen dito J 1279 Siedſalz dito 1 
Hirſe dito ] 2) 5— Butter das Quart —usl 6 6 
Buchweitzen dito 16 8 Bier dito [t 
Ruͤbſen oder Leinſaamen dito] 2260 8 | Branntwein dito 2 55 


Weiße Bohnen dito 
Kartoffeln dito. 


. | 2)24 — Spiritus die Tonne 
— 14.— Bauholz, die Preuß. Elle nal 

Hopfen dito — ar der Dicke gerechnet 
Heu der Centner . . 25 Die Klafter Brennholz hartes] 5021 3 
Stroh das Schock à 60 Geb. 13 77 dito dito weiches] 411 2 
Gerſten⸗Gruͤtze der Schfl. . 2028— Veredelte Wolle der Ctr. . 75— 
Buchweizen⸗Gruͤtze dito . 3 3/— J Ordinaire = dito . 45—— 


* 
* 
* 
+ 


